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Unterredung
zweier jungen Herren.

Da eine angekommene

Gchauspielergesellschaft einige

Stücke aufgeführt hatte.
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V- "̂ ^ aren Sie schon im Schauspiels
X. Ja:
D - Ich habe Sie nicht gesehen ; ryo warey

^ie denn?
L . HO war bald in. dieser , Kald in jener Logk
Y . We gefällt Ihnen die Gesellschaft?

X. Acht so , wie ich es mir vorstellte — die
Leute spielen zu natürlich ; sie machen es wie in

der Stube . Der einzige B . gefällt mir am besten.

DaS ist ein herrlicher Komödiant ! Er hat so viel-

Aehnliches mit dem W. , jedes Wort begleitet er,,

mit einer Aktion , erMeder mit der Hand oder

mit dem Fuße.
H). Da hatzxn Sie recht , W . war ein herr¬

licher Parin , Die vorige Gesellschaft giebt dieser,

nichts nach..
L , Es gefällt mir auch nickt , daß die Leute

einerlei Dialekt haben ; man hört dock sonst ver¬

schiedene.Mundarten , und diese Abwechselung ge¬

fällt mir.
A . Sie sind alle aus einem Lande, — Aber,

was ich frage « , wollte , kennen Sie schon einige.

Aktri -e.n?
X- Noch keine Einzige — es sey auch , wie ich^

gehört habe , nicht gut . bei ihneu , anzukommen»
Es sin- ehrliche  Weiber. 2).
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V - Glauben Sie das doch nicht ; vielleicht sind
sie th eurer , wett sie vornehmer , wie etliche an¬
dere sind. Schade aber , daß sie nicht schöner sind.
Der Direkteur hättr 'sins lieber welche mitßringen
sollen , die schlechter spielen und nur hübscher wä¬
ren . : Erbörnttiche / altniodische Gesichter .' —

T . Ja freilich ! Wer da , wo sie Herkommen-
siehL man. mehr auf die Moralität solcher Leute.

2). Ei , hier können sie die Moral wtgttrssen '.
Wie bringt ihnen keinen Gkoscheij ein. ^ 'ie M-
D — stand sich besser, und hielt nichts auf Moral.
Sie war eine gute Aktrize . Ich weiß nicht , die
Komödie 'wird einem weit angenehmer , wenn man
hie Weiber genauer kennt . Ich kann nicht be¬
greifen , was ihnen das Helsen soll — und worauf
sie denn so stolz thun ? — Das ist , böt meiner
Seele ! die erste Gesellschaft , die ich so tugend¬
haft  kenne.

X. Werden Sie heute hinein gehe « ?
D . Spielt B . ? Wenn der spielt , sd gehe ich

hinein . Er hat meine Stimme ; und es wäre
Schade , lyenn er ohne Beklatscht abgehen müßte.
Er ist so ein feiner Mann ; spricht so demüthiz
mit jedem.

L . Nack dem Zettel hat er keine große Rolle.
Wer ich werde doch hingchen ; man vertreibt sich
wenigstens die Zeit.

D . Ich bleibe zu Hause . Adieu!
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